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Kostenfrei bis 17:01 Uhr lesen, Neuer Eigentümer hat große Pläne

Pirnaer Firma soll nach Rettung internationales
Technologiezentrum werden

Der Automobilzulieferer Eissmann hat die zweite Insolvenz überstanden. Der neue Eigentümer

will investieren und Pirna zum Vorreiter für Mexiko und Ungarn machen. Die Grundlagen dafür

wurden bereits vor Jahren geschaffen.

Der Name bleibt und doch ändert sich

einiges: Das Pirnaer Werk der einsti-

gen Eissmann-Group hat einen neuen

Eigentümer. Es wurde mit den ande-

ren Standorten im Rahmen der zwei-

ten Insolvenz verkauft, gehört nun zur

neuen Eissmann Deutschland GmbH

und behält damit den am Werk ange-

brachten Namen. Neuer Eigentümer ist

die Schweizer Axent Capital Partners

GmbH.

Die Schweizer wollen Pirna zum Tech-

nologiezentrum für Spritzguss inner-

halb des Konzerns der Eissmann

Deutschland GmbH ausbauen, sagt Jörg

Bretschneider, Sprecher der Schweizer.

Es soll in neue Spritzgussmaschinen in-

vestiert werden, mit denen auch größe-

re Teile hergestellt werden können. Das

Werk Pirna werde damit Vorreiter für

die Eissmann-Standorte in Mexiko und

Ungarn.

Hochmoderner Betrieb mit 300 Be-

schäftigten

Das Pirnaer Werk ist ein hochmoderner

Betrieb, in dem Spritzgussteile, Kunst-

stoffe und Kinematik, Sitzverkleidun-

gen sowie modernste Rückseitenspritz-

guss- und Montagezellen für Fahrzeuge

hergestellt werden. Eissmann verfügt

dadurch über Verfahren, die die Kom-

petenz in der Lederbehandlung mit der

Produktion von Formteilen verbindet,

sagt Bretschneider. Deshalb habe Pirna

einen großen Wert für die Axent Capital

Partners.

Der Pirnaer Betrieb mit rund 300 Be-

schäftigten werde inzwischen wieder

deutlich besser ausgelastet. Er erhalte

neue Aufträge eines großen Automo-

bilbauers sowie eine stabile finanziel-

le Grundlage und eine straffe Organi-

sation. Damit sollen die Marktrelevanz

und die Zufriedenheit der Kunden so-

wie das Wachstum gesichert werden. In

Pirna wurde während der 19 Monate In-

solvenz weiter gearbeitet, es gab keine

Entlassungen.

Den Wert der Pirnaer hatte auch

2021 die in Bad Urach ansässige Eiss-

mann-Group erkannt. Sie kaufte damals

den Betrieb nach der ersten Insolvenz.
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